
wissen. 
Ein Wort – und welcher Gedanke? Sehen Sie jetzt grauhaarige, schusselige 
ForscherInnen vor sich, die Reagenzgläser schwenken, Nobelpreise bekommen 
oder mit ihren Klonschafen die Weltgesundheit gefährden? Oder dynamische 
InnovatorInnen, die handytelefonierend die Konsumartikel der Zukunft erfinden? 
Fragen Sie die ForscherInnen doch selbst, was diese tun. Und warum sie es tun. 
Wie sie WissenschaftlerIn wurden und ob ihr Gewissen auch mal mit ihren 
Forschungsergebnissen kollidiert. 
Im Vienna Knowledge Space haben Sie reichlich Platz und Gelegenheit dazu.

wissen im öffentlichen raum.
Auf dem Wiener Karlsplatz – mitten im Herz und Hirn der Stadt des Wissens –
steht dieser Raum, der Ihnen die zweimonatlich wechselnden Wissensthemen 
„wissen.macht.politik“ ( Juni/Juli), „wissen.macht.nachhaltig.“ (August/September) 
und „wissen.macht.gesund.“ (Oktober) näher bringt. 
Ausstellungen, Vorträge, Diskussionsrunden, Kreativitätsprogramme und 
Bildungsberatungen ermutigen Sie, Fragen an Wissenschaft und InnovatorInnen 
zu stellen, Kritik loszuwerden, Ideen zu teilen und über weitere Ausbildungen 
nachzudenken.

Der Vienna Knowledge Space ist öffentlich, im Freien zugänglich und kostenlos. 
Bei einem Kaffee oder einem Weißen Spritzer können Sie am Programm als 
DiskutantIn oder SprecherIn aktiv teilnehmen oder einfach nur zuschauen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Präsentieren Sie im Vienna Knowledge Space: Unternehmen, Bildungseinrichtungen 
und Non-Profit-Organisationen bietet der Vienna Knowledge Space einen 
außergewöhnlichen Raum, ihre Innovationskraft sowie Karriere- und 
Ausbildungsmöglichkeiten der Wiener Bevölkerung darzustellen. 
Nähere Informationen unter: www.k-space.at/anmeldung.

Wissen ermöglicht es Ihnen, eigenständig zu denken, zu entscheiden und zu 
handeln. Wissende können Zusammenhänge erkennen, Kritik üben, ihren Weg 
selbst bestimmen. Umso wichtiger ist es in einer demokratischen Gesellschaft,
dass alle Menschen lernen können, ihr Wissen auszubauen und einzusetzen.

Die Ausstellung »wissen.macht.politik.« zeigt Ihnen, was Wissen ist, was Wissen 
für uns als Gesellschaft bedeutet und was Lernen und Bildung damit zu tun haben. 
Entdecken Sie dazu Wien, die Stadt des Wissens, der Innovation, Forschung und 
Bildung. 
Verschiedene Aufgaben und Fragen lassen Sie das Thema Wissen erforschen und 
Kreativmethoden ausprobieren. 
Vertiefen Sie Ihr Wissen auf unserer Website www.k-space.at. Dort finden Sie auch 
die Inhalte der Ausstellung sowie Präsentationen und Informationen. 

wissen.
macht.
politik.

5. juni – 31. juli 2009
am karlsplatz im resselpark
www.k-space.at

Ein Projekt von KMA – Knowledge Management Austria

Schirmherrschaft: Dr. Michael Häupl, Bürgermeister der Stadt Wien
KommR Brigitte Jank, Präsidentin der Wirtschaftskammer Wien

Wir bedanken uns bei unserem Hauptsponsor ZIT – Zentrum für Innovation und Technologie

wissen.macht.politik.	 wien – stadt des wissens	 5. Juni – 31. Juli
wissen.macht.umwelt.	umwelt mit technologie	 1. Aug. – 31. Sept.
wissen.macht.gesund.	life science und verantwortung	 1. – 31. Oktober



KW 23
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FR 	 5. Juni 	 17.30 – 19.00 Uhr	 „Wissen im Brennpunkt“
Macht. Wissen. Politik? Eröffnung des Vienna Knowledge Space. 
Andreas Brandner, Knowledge Management Austria, Ulrike Felt, 
Institut für Wissenschaftsforschung, Universität Wien
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KW 24
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

di	 9. Juni 	 13.30 – 17.30 Uhr	 „Bildungsdienstag“
Was Sie bei uns lernen können! 
Fachhochschule Campus Wien
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MI	 10. Juni 	 9.00 – 10.00 Uhr	 „Innovation Breakfast“
Wissen.Bilanz ziehen. Was eine Wissensbilanz bietet. 
Andreas Brandner, Knowledge Management Austria
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FR	 12. Juni 	 17.30 – 19.00 Uhr	 „Wissen im Brennpunkt“
Innovatives Wien: Was Visionäre brauchen und was die Stadt bietet.
Claus Hofer, Zentrum für Innovation und Technologie
Nikolaus Franke, Institut für Entrepreneurship und Innovation,
Wirtschaftsuniversität Wien
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DI	 16. Juni 	 13.30 – 17.30 Uhr	 „Bildungsdienstag“
Was Sie bei uns lernen können!
Fachhochschule des bfi Wien
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MI	 17. Juni 	 9.00 – 10.00 Uhr	 „Innovation Breakfast“
Ich weiß, aber will ich auch? Vom Managen der Zuversicht.
Rudi Krcma, Wirkstatt
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DO	18. Juni 	 17.30 – 19.00 Uhr	 „Einsteins Enkel“
Grüne Chemie. Wissen stinkt nicht! Marko D. Mihovilovic, 
Institute of Applied Synthetic Chemistry, Technische Universität Wien
Juliane Kampichler, Martina Alfanz-Nagl, Schule Sachsenbrunn
Bernhard Klösch, Hanns-Peter Karl, Bibiane Meixner, HTL 
Rosensteingassse
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FR	 19. Juni 	 19.00 – 20.00 Uhr	 „Wissen im Brennpunkt“
Enabling Spaces als Räume des Wissens. Wo Kreativität und 
Innovation gedeihen. 
Markus Peschl, Institut für Wissenschaftstheorie, Universität Wien
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SA 	 20. Juni	 10.00 - 13.00 Uhr	 „World Café“
Die neue Schule. Qualität vor Quantität. 
Charles Savage, The New Club of Paris
Karina Forsich, Lehrerin in Wien

KW 26
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MI	 24. Juni 	 9.00 – 10.00 Uhr	 „Innovation Breakfast“
Informationstechnologie, Social Communities und Wolken: 
Wie vernetzen wir uns künftig?
Wolfgang Egger, Enterprise Server & Storage Group, HP Österreich
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DO	25. Juni 	 17.30 – 19.00 Uhr	 „Junge Wissenschaft“
Was bin ich eigentlich? Anleitung zum Berufebasteln im Zeitalter der 
Wissensarbeit. 
Klaus Neundlinger, Philosoph, Übersetzer, Lehrer für Deutsch als 
Fremdsprache
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FR	 26. Juni 	 17.30 – 19.00 Uhr	 „Wissen im Brennpunkt“
Migration: Das Potenzial von eingewandertem Wissen.
Margit Kreuzhuber, Abteilung für Sozialpolitik und Gesundheit, 
Wirtschaftskammer Österreich
Rossalina Latcheva, Institut für Höhere Studien
Eulamie Esclamada, Österreichisches Rotes Kreuz, Generalsekretariat/
Recht und Migration
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
MI	 1. Juli	 9.00 – 10.00 Uhr	 „Innovation Breakfast“
Raum für Innovation: Was macht eine erfolgreiche 
Innovationsumgebung aus? Bernd Gottinger, Beneconsulting
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
DO	2. Juli 	 15.30 – 17.00 Uhr	 „Einsteins Enkel“
Luft verblüfft. Erlebnisorientierter Experimentierworkshop für Kinder 
von 6 bis 10 Jahren. Barbare Ettenauer, Festo
Nicole Hannig, Festo
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
FR	 3. Juli 	 17.30 – 19.00 Uhr	 „Wissen im Brennpunkt“
Die Wissenspartnerschaft: Wer macht Wissenspolitik im Land?
Andreas Brandner, Knowledge Management Austria 
Günter Koch, The New Club of Paris
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
DI	 7. Juli	 9.30 – 17.30 Uhr	 „Bildungsdienstag“
Was Sie bei uns lernen können! 
Fachhochschule-Studiengänge der WKW
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
MI	 8. Juli 	 9.00 – 10.00 Uhr	 „Innovation Breakfast“
Supply push – demand pull – der lange Weg von der Idee zum Markt.
Adolf Stepan, Institut für Managementwissenschaften, 
Technische Universität Wien
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
DO	9. Juli 	 17.30 – 19.00 Uhr	 „Junge Wissenschaft“ 
When I’m Sixty-Four ... Ich forsche an Innovationen fürs Alter.
Karin Rainer, Forschungsinstitut des Roten Kreuzes
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
FR	 10. Juli 	 17.30 – 19.00 Uhr	 „Wissen im Brennpunkt“
Selbst. Wert. Macht.Sinn. Was sind meine Werte eigentlich wert? 
Christian Stary, Kompetenzzentrum Wissensmanagement,
Johannes Kepler Universität
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
MI	 15. Juli 	 9.00 – 10.00 Uhr	 „Innovation Breakfast“
User-Innovation: Wie Kunden Quelle von neuartigen Produkten 
werden.  Peter Keinz, Institut für Entrepreneurship und Innovation, 
Wirtschaftsuniversität Wien
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
DO	16. Juli 	 17.30 – 19.00 Uhr	 „Einsteins Enkel“
Jung und hochbegabt: Förderung an Schule und Universität. 
Marian Kogler, Österreichs jüngster Universitätsabsolvent, 
Studienassistent am Institut für Computersprachen
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
FR	 17. Juli 	 17.30 – 19.00 Uhr	 „Wissen im Brennpunkt“
Nichtwissen: Jede Antwort wirft neue Fragen auf. Karen Kastenhofer, 
Institut für Technikfolgenabschätzung, Österreichische Akademie der 
Wissenschaften 
Anton Kühberger, Fachbereich Psychologie, Universität Salzburg
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

KW 30
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
MI	 22. Juli 	 9.00 – 10.00 Uhr	 „Innovation Breakfast“
CSR: Soziale Innovationen bei Microsoft Österreich. 
Sonja Murczek, Corporate & Internal Affairs, Microsoft Österreich
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
DO	23. Juli 	 17.30 – 19.00 Uhr	 „Junge Wissenschaft“
Wissenschaft mit Kind: Steckt der Karriereknick in Windeln?
Kerstin Hummer , Center for Computational Materials Science, 
Universtität Wien 
Brigitte Ratzer, Koordinationsstelle für Frauenförderung und Gender 
Studies, Technische Universität Wien
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
FR	 24. Juli 	 17.30 – 19.00 Uhr	 „Wissen im Brennpunkt“
Wissensort Museum: Über die Wissensarbeit in drei Wiener Museen.
Wolfgang Kos, Wien Museum; Sandor Bekesi, Wissenschaftler Wien 
Museum; Werner Hanak, Jüdisches Museum; Roswitha Muttenthaler,
Technisches Museum Wien
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
MI	 29. Juli 	 9.00 – 10.00 Uhr	 „Innovation Breakfast“
Innovationen im Gesundheitswesen und die Auswirkungen auf dessen 
Kostenstruktur. Adolf Stepan, Institut für Managementwissenschaften, 
Technische Universität Wien
Beate Edl, Institut für Managementwissenschaften, Technische 
Universität Wien
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
DO	30. Juli 	 17.30 – 19.00 Uhr	 „Einsteins Enkel“
Die Ausbildungssituation Jugendlicher, insbesondere Lehrlingsaus-
bildung. Margit Wendelberger, Institut für Unternehmensführung, 
FH Wien-Studiengänge der WKW
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
FR	 31. Juli 	 17.30 – 19.00 Uhr	 „Wissen im Brennpunkt“
Wissensarbeit: Von der Ohnmacht der scheinbar Mächtigen und ihre
Interessenvertretung. Susanne Pernicka, Institut für Sozialwissen-
schaften, Universität Oldenburg, Doris Wilhelmer, ARC systems 
research, Manfred Kofranek, EPU
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

veranstaltungsprogramm
juni / juli
am karlsplatz im resselpark 
info@k-space.at

Die Übersicht wiederkehrender Programmpunkte erleichtert 
Ihnen die Orientierung in unserem sechsmonatigen Programm. 
Außerhalb dieser Fixpunkte kommen laufend weitere Termine 
hinzu. Das tagesaktuelle Programm finden Sie im Internet 
unter www.k-space.at.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
In Vorträgen und bei Podiumsdiskussionen setzen sich 
WissenschaftlerInnen, InnovatorenInnen, WissenspolitikerInnen 
und ihre ZuhörerInen mit diversen Wissensthemen auseinander.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Führungen zur Ausstellung auf Anfrage unter:
office@km-a.net oder Telefon:  01/470 29 09 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Änderungen vorbehalten
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
DIENSTAGS	 „Bildungsdienstag“
Wiener Bildungsinstitutionen stellen ihr Angebot vor und beraten Sie.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
MITTWOCHS	 „Innovation Breakfast“
Wiener Unternehmen präsentieren Wege zur Innovation.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
DONNERSTAGS 	 „Junge Wissenschaft“ 
		               alternierend: 	 „Einsteins Enkel“
Nachwuchswissenschaftler erzählen von ihrem Weg in die Wissenschaft. 
Jugendliche stellen ihre Forschungsergebnisse vor.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
FREITAGS		  „Wissen im Brennpunkt“
Podiumsdiskussionen: Top-ExpertInnen im Gespräch
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 


